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Halleſches Fageblatt
Vezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtelung der Lage O errhiſchen Blätter monatlich
mehr

A Blä Mke rie Zuennviertehährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 80 Pfg
Reklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunſt

SauptExpeditionGroße Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Größte Abonmnentenzahl

General
Mittwoch 10 Mai 1905

17 Jabrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche FKamilienblätter und Der Bauernfreund

Die heutige Nummer umfaſzt 14 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer iſt von Karlsruhe über Straßburg nach der Hohkönigsburg

abgereiſt

Prinz Karl Anton von Hohenzollern tritt am 16 ds Mts mit dem
Norddeutſchen Lloyddampfer Roon von Nagaſaki aus die Heim
reiſe an

Auf Grund hinterlaſſener Briefe und Aufzeichnungen iſt jetzt ein
Lebensbild des bekannten konſervativen Führers Wilhelm Freiherrn
v Hammerſtein heransgegebe en worden

Aus Südweſtafrika wird von erfolgreichen Gefechten gegen Herero

abteilungen und in der Nähe der Karasberge gegen die Hottentotten
berichtet

Der Schiller Verband deutſcher Frauen hat der Schiller Stiftung
250000 Mk zur Förderung ihrer ſatzungsmäßigen Zwecke überwieſen

Aufzeichnungen des Freiherrn
von Hammerſtein

Halle 9 Mai
Die kürzlich angekündigte Veröffentlichung aus den Papieren und

Aufzeichnungen des verſtorbenen Chefredakteurs der Kreuzzeitung
Wilhelm Frhrn von Hammerſtein welche Hans Leuß beſorgt hat
iſt nunmehr im Verlage von Hermann Walther erſchienen Wer ſenſationelle
Enthüllungen erwartet hat kommt bei dem Durchleſen der Schrift nicht
auf ſeine Koſten Sie enthält aber mancherlei Beiträge zur Geſchichte des
Parteiweſens der achtziger und des Anfangs der neunziger Jahre welche
für die Geſchichtsſchreibung der Zukunft nicht ohne Wert ſein dürften Ein
erſchöpfendes Bild der Bedeutung und des Wirkens Hammerſteins gewährt
die Schrift nicht

Die Magdb Ztg äußert ſich darüber wie folgt Die Briefe und
Aufzeichnungen die in der Schrift verarbeitet werden hat Leuß von dem
Stiefſohn des Verſtorbenen Herrn v Glöden anvertraut bekommen Wir
wiſſen nicht welche Gründe für dieſe Wahl des Herausgebers und Be
arbeiters entſcheidend waren Daß ſich in den Kreiſen denen der frühere

Kreuzzeitungschef nahe ſtand niemand zur Uebernahme des Auftrags
bereit finden laſſen mochte wird begreiflich erſcheinen aber vielleicht hätte
ſich eine etwas weniger kompromittierte Perſönlichkeit finden laſſen als Herr
Leuß der auch politiſch die Anſchauungen längſt preisgegeben hat die er in

früheren Jahren mit Herrn v Hammerſtein teilte Das Buch und das
ihm beigegebene wertvollere briefliche Urkundenmaterial läßt noch einmal

in bunter Folge die Bilder längſt vergangener Tage von der Zeit
der Deklarantenära bis in die Tage des Grafen Caprivi hinein
an uns vorüberziehen Es bringt auch in ſeinem urkundlichen Teile keine
neuen Aufſchlüſſe iſt aber als neuer Beitrag zur Charakteriſtik
des Konſervatismus wie er iſt nicht zu unterſchätzen und es iſt uns

Haus Jonchim
Roman von Hedda von Schmid

32 Fortſetzung Rachdruck verboten
20 Kapitel

Der Norden erlebte nach Jahren wieder einmal einen frühen
Lenz

Die Wandervögel kamen in dichten Schwärmen daher und
ſuchten die bekannten Stätten auf welche ſie verlaſſen als der
Herbſtwind eiſig durch die Lande fegte

Jm Park zu Hohenort blühten die Veilchen in Menge
und in dieſem Jahre wurden ſie auch nicht überſehen ſondern
gepflückt und zwar höchſteigenhändig vom jungen Gutsherrn
Hans Joachim v Lommerd

Eva Landrhy liebte Veilchen
Das Lerrenhaus zu Hohenort ſtand nicht mehr

ſeit dem Tode der alten Baronin der Fall geweſen mit ver
ſchloſſenen Fenſtervorhängen da Luft und Sonne durch
flutete die wohnlichen Räume die gediegene Einrichtung der
Zimmer war wieder dem Tageslicht und dem Gebrauch zurück

wie es

gegeben Wohlerhalten war alles in Hohenort und zeugte von
dem Geſchmack mit dem Hans Joachims Eltern ihr Haus
ausgeſtattet

Das Ganze machte einen durchweg harmoniſchen Eindruck
Unter der Aſſiſtenz eines bewährten Jnſpektors und der

ſpeziellen Leitung ſeines Vaters der überall wo es not tatmit Rat und Tat eingriff führt e Haus Joachim ſeit einiger

Zeit die Zügel der Hohenorter Wirtſchaft
Es erwies ſich und er freute ſich deſſen daß mehr

Neigung zum Beruf eines Landwirtes in ihm ſteckte als er dies
ſelbſt vorausgeſetzt

Es war ihm allerdings nicht leicht gefallen aus dem
Regiment zu ſcheiden aber genau genommen hatte er ſich ſeit
jener Affäre mit Landry in dem BVarniſonſtädtchen nicht mehr
ſo wohl gefühlt wie früher

mit Pulver und Blei wird niemand überraſchen können

M
ür Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Tägliche Auflage 43 000

ger
Hallelche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater 3222

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft
Alfred Gengſch r

ſämtlich in Halle aRedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang den Treppe B
nachmittagsSprechſtunde 4 Uhr

ür Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

daher wohl verſtändlich daß Verſuche gemacht wurden die Veröffent

ichung dieſer Nachlaßpapiere zu verhindern Das Kompromittierendſte
wird freilich bei Lebzeiten des Verſtorbenen in Sicherheit gebracht ſein
oder es wird noch in den Schubläden der Mitarbeiter Hammerſteins an
der konſervativen Aera in Preußen und Deutſchland aufbewahrt werden
Man kann insbeſondere die Briefe des verſtorbenen Rauchhaupt des ewig

kommenden Mannes der konſervativen Partei vor zwei Jahr
zehnten nicht leſen ohne daß ſich der Wunſch von ſelbſt aufdrängte daß
die politiſche Korreſpondenz dieſes Mannes einmal ganz veröffentlicht
werden möchte Der Brief den er am 3 Oktober 1889 an Hammerſtein
ſchreibt iſt ein würdiges Gegenſtück des berüchtigten Scheiter
haufenbriefes des Hofpredigers a D Stöcker Verſtimmungen
über einzelne Aeußerungen und Handlungen des Kaiſers durften nicht
dazu führen daß Sie Hammerſtein wie Sie es unzweideutig getan den

Kaiſer Sie haben ſeinen abſolutiſtiſchen Neigungen ge
fröhnt weil Sie glaubten ihn in Diſſenſus mit den National
liberalen zu bringen während Sie ſuchen müßten die Aeußerungen
des Kaiſers welche auf einer ſolchen Diſſenſus klar hinwieſen für uns
auszunutzen ohne ihn aber auf den Diſſenſus in welchem er ſich mit den
Nationalliberalen befunden hinzuweiſen Das ſind die Praktiken von
Schleichwegpolitikern und höfiſchen Jntriganten die gelegentlich
wohl auch als Catone und Märtyrer ihrer Ueberzeugung mit dem Männer
ſtolz vor Königskhronen zu poſieren pflegen Jhre monarchiſche Geſinnung

bekunden ſie durch die intrigante Ausnutzung der Aeußerungen des Königs
für ihre kleinen Parteiintereſſen Sehr intereſſant wird insbeſondere in
unſeren Tagen wo der Miquelkult in der konſervativen Partei und Preſſe
vielfach den Bismarckkult in den Hintergrund gedrängt hat Rauchhaupts
etwas wenig reſpektvolle Bemerkung über den talentvollen Schau
ſpieler Miquel berühren So ſucht man faſt unwillkürlich ſtets die
eigenen Charalterzüge auch bei dem Widerpart zu finden Herrn
v Hammerſteins brutales Bekenntnis zu der Heilung der Sozialdemokratie

Was Herr
v Puttkamer der intime Freund Hammerſteins offen bekannt daß auch
wir ſchließlich in dem Kampf gegen den Umſturz nicht um die ultima
ratio regum würden herumkommen können hat in jenen Tagen
auch die Kreuzzeitung zu vertreten geſucht als die letzten
parlamentariſchen Kämpfe um Jas verunglückte Sozialiſtengeſetz
ſich abſpielten Neu iſt vielleicht nur die Mitteilung daß auch
Herr v Hammerſtein nach napoleoniſcher Art die Arbeiter zu Putſchen
pravozieren wollte um dann die Kanonen ſpielen zu laſſen Doch was
könnte bei dieſer Renaiſſance Verbrechernatur überhaupt noch überraſchend
erſcheinen Sehr bedauerlich iſt es daß von dem Briefwechſel in dem
Hammerſtein zu den katholiſchen Kirchenfürſten geſtanden hat nur

ſo wenig mitgeteilt wird Der Herausgeber bemerkt daß dieſer Briefwechſel

ein wertvolles Licht auf die Stellung katholiſcher Kirchenfürſten zu den
Männern werfe die im Kulturkampfe zu Einfluß und Anſehen in der
katholiſchen Bevölkerung gekommen waren Aber doch auch anf den Mann
der ſeinen Ehrgeiz darein geſetzt hatte Führer in dem Kampfe der
evangeliſchen Kirche um eine größere Selbſtändigkeit zu ſein die ihr allein
einen feſten und ſicheren Halt der römiſchen Kirche gegenüber geben ſollte
Gerade mit Rückſicht auf ähnliche Fragen und Kämpfe die das politiſche
Leben der Gegenwart bewegen und mit Rückſicht auf die Tatſache daß
Stöcker der Freund und Geſinnungsgenoſſe Hammerſteins ſich bei der
S dieſer Fragen wieder in den Vordergrund gedrängt hat wäre es

Und dieſer Umſtand erlei chterte ihm das Scheiden aus dem

Regiment
Wenn er jedoch vollkommen ehrlich gegen ſich ſelber war

ſo mußte er ſich geſtehen daß es Eva Landry zuwege gebracht
hatte ſeinem Leben jetzt die ſchon immer von ihm ins Auge
gefaßte aber doch ſtets wieder hinausgeſchobene Wendung
zu geben

Dieſe Frau ſchien nun einmal dazu beſtimmt in ſein
Schickſal einzugreifen

Schließlich war er mit der Wandlung der Dinge nicht
unzufrieden

Es behagte ihm vollkommen ſein eigener Herr zu ſein und
der große Wirtſchaftsbetrieb in Hohenort bot ihm Gelegenheit
ſeine Schaffenskraft zu entfalten Außerdem trug die Nähe
von Lommerdshoff dazu bei ſein Leben ſo angenehm wie
möglich zu geſtalten

Man ſchrieb Ende April und nach ein paar Tagen ſollte
Margarets Hochzeit ſtattfinden und auf Wunſch des Braut
paares nicht allzu groß gefeiert werden

Harald fand heitere und rührſel ige Polterabendüber
raſchungen bei welchen das Brautpaar wie auf einem Präſentier

teller daſitzt ein Objekt ſinniger und wohl auch mitunter
geſchmackloſer Aufmerkſamkeiten ungemütlich und Margaret
die im Grunde etwas anders dachte und gern einige Polter
abendſcherze geſehen hätte hatte ſich ſeinem Wunſche gefügt
ohne ihn über ihre Meinung aufgeklärt zu haben denn ihren
Wünſchen und Neigungen pflegte Harald ſtets entgegenzukommen

Zu St Gegrg hatte man mit dem Beackern der höher
gelegenen Feldet in Lommerdshoff und Hohenort beginnen
können

Haus Joachim hatte am Spatnachmittag bei einem Geſpann
junger Pflugochſen das den Ernſt ſeines Daſeins kennen lernte
indem es ſich dem Joch beugte um Furche auf Furche in der
feuchtwarmen der Befruchtung durch die Sommerſaat harrenden

wohl wünſchenswert geweſen wenn hier die Verwalter

ſteinſchen Nachlaſſes etwas weniger Vorſicht geübt hätten

Das B ſagt in der Einleitung ſeiner Beſprechung Ein Talent
doch kein Charakter das war das Urteil das von unbefangenen Beobachterr

längſt über den ehemaligen Chefredakteur der Kreuzztg Freiherrn Wilhelm v Hammerſtein gefällt wurde Jetzt taucht das Bild dieſes rück

ſichtsloſen Parteigängers der Realktion der wegen perſönlicher Verfehlunger

ſo kläglich enden mußte noch einmal aus der Verſenkung auf und wiede
fühlt man ſich verſucht jenes Urteil zu unterſtreichen Nur daß mar
noch entſchiedener als bisher empfindet wie unheilvoll ja gemeinſchädlich
die Wirkſamkeit Freiherrn v Hammerſteins in der verhältnismäßig kurzer
Zeit ſeiner publiziſtiſchen Tätigkeit geweſen iſt Hans Leuß hat jetzt das
reiche Material an Briefen und Aufzeichnungen das Hammerſtein hinter
ließ zuſammengeſtellt und bearbeitet Er erzählt ſelbſt in ſeiner Ein
leitung daß Anſtrengungen gemacht worden ſeien das Erſcheinen des
Buches zu verhindern und wenn man das Buch durchblättert dann hält
man es für durchaus wahrſcheinlich daß es an ſolchen Verſuchen nicht
gefehlt hat Denn die Mitteilungen des Leußſchen Buches ſind entſetzlich
indiskret und laſſen die kleine aber mächtige Partei in einer geradezu

vernichtenden Beleuchtung erſcheinen Wenn die politiſche Ehrlichkeit noch

des Hammer
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einen Kurs hat dann müſſen jene Briefe und Auſzeichnungen noch heute
den Vertretern er Keaktion den ſchwerſten Verdruß machen und ihnen
Steine in den Weg legen die ſie nie wieder völlig aus dem Wege räumen

können

0 97S lJn den finden ſich nach einer ſcharfen Kritiſierung des
Herausgebers der Erinnerungen folgende Auslaſſungen Laſſen wir die
Kommentare des Herausgebers bei Seite und folgen wir nur den Doku
menten die er veröffentlicht welch gottesjämmerlicher Rattenkönig von
Jntriguen welch dürftige Ehrgeize welch untergeordnete Beſtrebungen
rollen ſich dann auf Da treten noch einmal die Deklaranten vor unſere
Augen mit ihren abgeſchmackten AeraArtikeln und ihrem ſchwächlichen
Einſchwenken als die Fauſt Bismarcks ſich über den Teilnehmern erhebt
und die Gewißheit dämmert daß der alte Kaiſer trotz aller Anſtrengungen
ſeiner Umgebung treu zu dem eiſernen Kanzler hält Da taucht wieder
eine Erinnerung auf an die Bemühungen der Kreuzzeitungspartei das
Kartell zu zerſchmettern um ein Bündnis mit den Klerikalen zu ſtabili

ſieren D Stablewski verkehren im freundſchaft
lichen Briefwechſel mit dem frommen Proteſtanten Hammerſtein Wir
lernen die heimlichen Zwecke der Walderſee Verſammlung kennen durch
leben die 99 Tage Kaiſer Friedrichs die zum Sturze Puttkammers führten
ſehen wie Stöcker Scheiterhaufen zu entzünden ſucht und erhalten zugleich
den urkundlichen Beweis daß alle Verſuche den berüchtigten Brief zu
rechtfertigen an der Wucht der Tatſache zerſchellen daß Hammerſtein und

ſein Deichtvater durch Jahr und Tag bewußt und mit Abſicht
an dem Sturze des Mannes arbeiten der ihren kirchlichen und

ie Erzbiſchöfe Kopp und

politiſchen Machtbedürfniſſen hindernd im Wege ſteht Herr Leuß ſchreibt

freilich Aber wenn hierüber intriguiert wurde ſo geſchah das von der
anderen Seite Bismarck mit weit weniger anſtändigen Mitteln Aber
er bleibt den Beweis dafür ſchuldig daß der Kanzler der fern von Madrid

in Friedrichsruh weilte um die dürftigen Verſuche wußte mit denen
gerade konſervative Antipoden des fanatiſch beſchränkten und durch dieſe
fanatiſche Beſchränktheit ſo farbengefährlichen Hammerſtein den Kaiſer
gegen dieſen Mann r wuneh nen ſuchte Und ſo folgen wir denn weiter
der Darſtellung jenes überaus häßlichen Kavitels das der Verfaſſer ſelbſt

Erde zu ziehe n nach dem Rechten geſehen und befahl nun ſein
Pferd zu ſatteln

Er wollte zum Abend nach Lommerdshoff hinüberLeicht und freudig war ihm zu Sinn le er der ſinkenden

Sonne entgegen in ſchlankem Trabe auf der hie und da noch
vom fruchtbaren Lenzregen durchweichten Landſtraße dahinritt

Allenthalben an den Grabenrändern blühten die erſten
Schlüſſelblumen Die Weiden hatten ſchon längſt ihren Frühlings
ſchmuck angelegt und die Birk kenzweige trugen große Knoſpen

Jn einer der nächſten Nächte mußte ſich das Wunder voll
ziehen die Knoſpen wandeln ſich ja überraſchend ſchnell in
Blätter und Blüten Hans Joachim wurde es warm beim
ſchnellen Ritt

Er ſchob ſeine Sportmütze ein wenig aus der Stirn und
ließ den Rappen welchen er ritt in eine langſamere Gangart
fallen

Da an einer Wegbiegung ſtürmte ihm Jrlick in langen
Sätzen entgegen und er wußte nun daß auch Lieſelotte nicht
weit ſein konnte

Da kam ſie bereits heran auf ihrer Schumbeika ſo hatte
ſie ihr Pferd getauft nach einer tatariſchen Fürſtentochter die
vor langen Jahren in Kaſan gelebt und um deren Liebesronan
und grünen Tod eine Sage wob

ſelottes Pferde war tadelfreiEin ſipoarre Reitſteld umſchloß knapp ihre noch knoſpen

haften Formen
Sie ſah aber erwachſener aus als ſonſt mit dem am Hinter

kopf hochaufgeneſtelten Haar und dem runden Reithut aus
ſchwarzem weichem Filz

Badmah folgte ſeiner Herrin auf einem der Geſtütpferde
welche täglich bewegt werden mußten

Wie ſonnig Sie ausſehen Lieſelotte wie der perſonifizierte
Frühling der unſichtbar um uns ſein Weſen treibt begrüßte

Hans Joachim die Reiterin welche dicht neben ihm ihr Pferd
parierte
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Seite 2 Mittwoch
überſchreibt Die Zeit der Jntriguen und in dem er uns berichtet wie
der junge Kaiſer hineingezerrt wurde in den Streit der Parteien wie er
ſich von Hammerſtein dem Manne mit dem Bullengeſicht abwandte
und wie ſchließlich doch der große Jntriguant der Kreuzztg ſiegte aller
dings im Bunde mit dem Welfen Windthorſt mit der engliſchen Umgebung

der Kaiſerin Friedrich mit den Getreuen der Kaiſerin Auguſta mit den
Ueberläufern der letzten Stunde und mit dem Temperament eines Herrſchers
deſſen abſolutiſtiſche Neigungen man argliſtiſch als entſcheidenden Faktor

in das Rechenexempel einſtellte Das Studium dieſes Jntriguenkapitels
kann man wirklich nur mit dem Ausrufe ſchließen Und mit ſolchem
Geſindel mußte Bismarck ſich herumſchlagen Ja der Zweck kehrt ſich
gegen die Abſicht des Herausgebers Bismarck wächſt noch gewaltiger zur
Höhe wenn man hier urkundlich erfährt unter welchen nervenzerſtörenden
Widerwärtigkeiten er ſein großes Lebenswerk vollenden mußte

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer traf mittels
Sonderzugs aus Karlsruhe heute mittag 11 Uhr 55 Min in Straßburg
ein und fuhr 12 Uhr 5 Min nach St Pilt weiter von wo die Fahrt
nach der Hohkönigsburg mittels Automobils erfolgte Der Fürſt Statt
halter erwartete den Kaiſer auf dem Bahnhof und beſtieg den Zug um
mit dem Monarchen nach der Hohkönigsburg weiter zu fahren Vom
Beſuche der Hohlönigsburg traf der Monarch nachmittags auf dem Bahn
hofe in Straßburg ein Ein offizieller Empfang fand nicht ſtatt Auf
dem Bahnhofe waren nur anweſend Staatsſekretär Köller der komman
dierende General Hentſchel v Gilgenheimb Gouverneur Moßner Stadt
kommandant Pawlowsti und Polizeipräſident Dall Der Monarch der
Generalsuniform trug beſtieg mit dem Fürſten Statthalter den Wagen
und fuhr zum Kaiſerpalaſt Jn den reich geſchmückten Straßen bildeten
Truppen Spalier E Eine gewaltige Menſchenmenge begrüßte den Kaiſer
mit begeiſterten Hochrufen

Die Kaiſerin traf am Montag vormittag in Gera ein in
ihrem Gefolge befanden ſich Gräfin Keller Gräfin Rantzau Kammerherr
von Behr Pinnow Am wurde die Kaiſerin von dem Erb
prinzen und Vertretern der Staats und ſtädtiſchen Behörden empfangen
Unter anhaltenden Hurrarufen wurde die Fahrt nach dem feſtlich ge
ſchmückten Schloß Oſt erſt ein fortgeſetzt wo alsbald die Konfirmation
der Prinzeſſin Theodora Viktortia des Patenkindes der Kaiſerin
ſtattfand Nach der Konfirmation wurde um 121 Uhr im Schloß Oſter
ſtein das Frühſtück eingenommen Gegen 21 Uhr unternahm die Kaiſerin
auf dem Wege nach dem Bahnhof eine Rundfahrt durch die Stadt Um
28 Uhr erfolgte nach herzlicher Verabſchiedung von dem Erbprinzen und
der Erbprinzeſſin die Abreiſe der Monarchin nach Wildpark

Prinz Karl Anton von Hohenzollern wird wie aus Tokio
gemeldet wird am 16 ds Ms von Nagaſaki aus die Heimreiſe antreten
Am 7 hat der Prinz die Hauptſtadt verlaſſen nachdem er am 5 Mai
bei einem großen Empfange von dem Kronprinzen und der Kronprinzeſſin
von Japan in Vertretung des erkrankten Kaiſerpaares begrüßt worden war

Der Jagdausflug des Herzogs Adolf Friedrich zu
Mecklenburg in das Jnnere Deutſchoſtafrikas iſt jetzt beendet
Der Herzog iſt nach der Küſte zurückgekehrt und in Tanga eingetroffen
Er hat die Plantagen der Kolonien beſichtigt und iſt dann nach Dar es

Bahnhof

Salaam weitergereiſt von wo er die Heimreiſe antreten wird Die Jagd
ausbeute iſt ſehr gut und enthält viele Seltenheiten Außer kiner großen
Anzahl Vögel der verſchiedenſten Arten Antilopen und Krokodile wurden
auch 7 Nashorne fowie ein Löwenpaar erlegt Drei junge Löwen wurden
eingefangen ſie werden mit anderen Tieren lebend nach Deutſchland
gebracht

Die Miniſter Freiherr v Rheinbaben und v Podbielski
der Unterſtaatsſekretär v Conrad ſowie die Mitglieder der Budget
kommiſſion des Abgeordnetenhauſes ſind Montag nachmittag in Poſen
eingetroffen um unter der Beteiligung der Oberpräſidenten v Waldow
und v Delbrück unter Führung des Präſidenten der Anſiedlungskommiſſion
und anderer Mitglieder dieſer Kommiſſion eine Beſichtigung des An
ſiedlungsgebietes vorzunehmen

Nach Pariſer Meldungen eines Berliner Blattes ſollte Graf
Bülow beabſichtigen gleich nach Wiederbeginn der parlamentariſchen
Verhandlungen dem Reichstage Aufſchluß über den gegenwärtigen Stand
der maroktaniſchen Frage zu geben Wie wir zuverläſſig hören hat
der Reichskanzler eine ſolche Abſicht nicht gehabt er iſt vielmehr der
Anſicht daß im gegenwärtigen Augenblick ein Eingehen auf die marokkaniſche
Angelegenheit nicht zweckent ſprechend ſein würde

Aus Südweſt Afrika liegt folgende amtliche Meldung vor
Zur Erkundung des Kaukau Feldts brach Oberleutnant Gräff der zehnten
Kompagnie mit 30 Mann und ſechs Kamelen am 15 März von Otjituo
in Richtung Neinei auf Waſſermangel und dichter Buſch zwangen ihn
nicht längs des Apato ſondern über Karakubiſa am Omuramba und
Amatako zu marſchieren Am 12 April traf er bei Kaurama eine Herero
werft ſtürmte ſie nach heftigem Widerſtand und erbeutete 90 Stück
Großvieh Vom Feinde fielen ſieben Mann diesſeits ein Reiter Hierauf
wurde eine große Werft bei Gautſcha feſtgeſtellt zu deren Fortnahme die
Stärke der Patrouille nicht ar Oberleutnant Gräff wartet bei
Ukeidis eine Verſtärkung von 40 Mann mit zwei Maſchinengewehren ab
die zu ihm abgeſchickt wurde Jn den Karasbergen erreichte am 26 April
Leutnant von Detten mit einem Zuge bei Ganams 20 km öſtlich Nurudas
den nach Oſten abziehenden Morenga den er angriff Nachdem am
27 April Hauptmann Winterfeldt mit Verſtärkungen eingetroffen war

r eichte

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Diesſeits ſind ſechs Mann gefallen zehn Mann ſind verwundet Die
gegen die Banden des Bethanier Kapitäns Cornelius entſandte Abteilung
Zwehl traf am 1 d Mis drei Werften am Kutip etwa 75 km ſüd
weſtlich Gibeon und warf den Gegner von dem 24 Mann fielen in
ſüdöſtlicher Richtung Fünfhundert Stück Großvieh und zweitauſend Stück
Kleinvieh wurden erbeutet Diesſeits ſind keine Verluſte zu verzeichnen

Die Deutſch ſüdweſtafrikaniſche Zeitung meldet in
ihrer Ausgabe vom 12 April Auf dem Platze des zu Beginn des Auf
ſtandes ermordeten Farmers Zimmermann an der Bahnſtrecke zwiſchen
Karibib und Okahandja gelegen wurde Ende der letzten Woche die Frau
des Jngenieurs Schenkel ermordet Herr Schenkel iſt noch nicht
lange im Lande und hatte gegen Weihnachten den Zimmermannſchen Platz
bezogen Als er nachdem er mehrere Tage in Geſchäften abweſend ge
weſen Ende voriger Woche nach Haufe zurückkehrte fand er ſeine Frau
in gräßlicher Weiſe ermordet Sein kleines erſt gegen Weihnachten ge
borenes Kind hatte eine auf dem Platze bedienſtete Bergdamarafrau an
ſich genommen und genährt Einem eingeborenen Diener war die Kehle
durchſchnitten bewegliche Habe geraubt oder zerſtört Soweit bisher be
kannt waren die Täter Herero

Für den 7 internationalen Arbeiterverſicherungs
kongreß, der vom 17 bis 23 September d Js in Bern abgehalten
wird ſind als Hauptverhandlungsgegenſtände die Alters und Invaliden
verſicherung die Arbeiterverſicherungsſtatiſtik und die Vereinfachung der
Arbeiterverſicherung beſtimmt Ueber den erſten Gegenſtand wird für
Frankreich auf Einladung des Ehrenpräſidenten des ſtändigen Kongreß
ausſchuſſes Dr Boedicker der vormalige Miniſter Millerand ein Referat
erſtatten

Der Vorſtand des chriſtlichen Bergarbeiterverbandes
macht laut Meldung aus Eſſen bekannt Seit dem Abbruch des Streiks
9 Februar ſind nunmehr zwölf Wochen verſtrichen ohne daß die Zahl
der Kameraden die Gemaßregeltenunterſtützung beziehen ſich weſentlich
verringert hätte Wir ſehen uns daher veranlaßt die betreſſenden
Kameraden zu erſuchen ſich möglichſt bald um andere Arbeit zu bemühen
Jedenfalls kann die Kaſſe des Gewerkvereins nicht noch monatelang um
Unterſtützungen angegangen werden Eventuell müßten wir eine Kürzung
der Unterſtützungen vornehmen

Frankreich
Zeginn des Verſchwörungsprozeſſes

Vor dem Pariſer Polizeigericht begann am Montag der Verſchwörungs
prozeß gegen die Reſervehauptleute Tamburini und Volpert ſowie
deren Gehilfen Hamſen Meyer und Vrinat wegen Verleitung von Offizieren
zum Komplotte gegen die Republik Das Hauptintereſſe der Verhandlungen

deren Dauer man auf drei Tage veranſchlagt wird ſich darauf konzentrieren
wer die von Tamburini und Genoſſen verausgabten Summen mindeſtens
10,000 Frank bezahlte und ob trotz der energiſchen Ableugnung des
Prinzen Viktor Napoleon im Jntereſſe der Bonapariſten gearbeitet
worden iſt Tamburinis Verteidiger Orgias und Meyers Verteidiger
Menard planen wie es heißt mehrere Theatercoups

Rußland
Die Anklage gegen General Stoeßel

Die Mitteilung über die Anklage gegen General Stoeßel wegen
angeblicher Ueberſchreitung ſeiner Amtsbefugniſſe er habe die Feſtung
nicht ohne Zuſtimmung des Feſtungskommandanten General Smirnow
übergeben dürfen wird in den Birſh Wjed als verfrüht und un
begründet bezeichnet Die Anklage könne nur von der Unterſuchungs
kommiſſion über die Kapitulation Port Arthurs geſtellt werden nachdem
alle näheren Umſtände klargelegt und die Kommiſſion ihr Gutachten über
die Schuldfrage abgegeben habe Dieſes Gutachten könne nur nach aller
höchſter Genehmigung in Kraft treten Gegenwärtig ſei die Unterſuchungs
kommiſſion noch mit der Prüfung der Schriftſtücke und offiziellen Berichte
beſchäfigt Dieſe Vorarbeiten dürften ein ganzes Jahr in Anſpruch nehmen
worauf erſt eine eventuelle Anklage gegen General Stroeßel formuliert
werden könnte

Maifeiertags Verſchwörnung

Aus Odeſſa wird gemeldet Die Polizei hat hier ſowie in Kiew
Charkow und Eliſabethgrad große Mengen Flugblätter beſchlag
nahmt aus denen hervorgeht daß eine weitverzweigte Verſchwörung
beſteht um am 14 Mai dem ruſſiſchen Maifeiertag gemeinſame Kund
gebungen in verſchiedenen Städten des Reiches zu veranſtalten Der
Maifeiertag wurde jedenfalls gewählt um die Mitwirkung der Arbeiter
zu ermöglichen Als Vorläufer dieſer großen Kundgebung ſind die kleineren
Demonſtrationen zu betrachten die aus verſchiedenen Teilen des Landes
gemeldet werden Nach den begleitenden Umſtänden ſcheint es ſich dabei
um Probedemonſtrationen zu handeln Darauf weiſen auch in Mostau
verteilte Aufrufe hin in denen eine baldige Erhebung des Volkes ange
kündigt wird

Orient
Zum Aunuſſtand der Araber

Die Türkei macht jetzt ernſte Anſtrengungen den Aufſtand der
Araber in Yemen niederzuwerfen Wie aus Konſtantinopel gemeldet wird
ſind die 3 Redifdiviſion in Angora die 14 Redifbrigade in Jfparta und
die 27 Redifbrigade in Trapezunt zuſammen 34 Bataillone nach dem
Aufſtandsgebiet beordert worden Ferner gehen dorthin die jüngſt
mobiliſierten zwei Redifbataillone von Durazzo und Tirana ab was zu
ſammen 25000 Mann ausmacht Sobald dieſe in Yemen ſind
beträgt die Zahl der dortigen Truppen 108 Bataillone von denen
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Der Krieg in Oſtaſien
Die Situation in Oſtaſien wird augenblicklich völlig beherrſcht durch

den Unwillen der Japaner über die Auslegung der Neutraliäts
pflichten ſeitens der Franzoſen Wir haben bereits berichtet daß die
allgemeine Stimmung in Japan auf die Ergreifung von Repreſſalien gegen
Frankreich gerichtet war und Einzelheiten über die tatſächliche wenn auch
nur indirekte Begünſtigung der ruſſiſchen Flotte während ihres Aufenthalts
an der franzöſiſchechineſiſchen Küſte die wir geſtern im Telegrammteil nach
einer Laffan Meldung bekannt gaben ſind wohl geeignet die Erregung in

Japan noch mehr zu ſteigern Zur diplomatiſchen Lage iſt zu ver
merken daß der angefachte Zwieſpalt zwiſchen Japan und Frankreich auch
weitere europäiſche Mächte in ſeinen Bereich zu ziehen beginnt Es
beſteht nämlich die große Gefahr daß die bisherigen Bemühungen den
Krieg lediglich auf Oſtaſien zu beſchränken zunichte gemacht werden könnten
und daß infolge des engliſch japaniſchen Bündniſſes auch England mit
in den Konflikt verwickelt werde England ſucht den drohenden Kompli
kationen ſelbſtverſtändlich auf jede Weiſe zu begegnen indem es zunächſt
ſeinen Einfluß in Paris aufbietet um die dortige Regierung zum Ein
ſtellen der bisher Roſchdjeſtwensky gewährten Vergünſtigungen zu ver
anlaſſen Es wird nämlich aus London gemeldet Die Erregung der
Japaner über die Duldung und Unterſtützung der ruſſiſchen Flotte in den
franzöſiſchen Gewäſſern hat nach Tolioter Meldungen einen gefährlichen
Grad erreicht Die vereinigten Handelskammern Japans ſind im
Begriff alle Geſchäftsverbindungen mit franzöſiſchen Firmen
abzubrechen Die Entrüſtung gegen Frankreich iſt ebenſo groß wie die
gegen Rußland kurz vor Ausbruch des Krieges Die Blätter fordern die
Beſchießung eines franzöſiſchen Hafens und zitieren mit wachſender Ungeduld
das japaniſchengliſche Bündnis deſſen Casus foederis durch die materiell
feindſelige Haltung Frankreichs gegeben ſei Die Londoner Regterungs
preſſe ſucht beſchwichtigend zu wirken indem ſie einerſeits Frankreich ſeine
Neutralitätspflichten vorhält was der Times zufolge durch Lord Lans
downe bereits Herrn Delcaſſé gegenüber mit Nachdruck geſchehen wäre
Vor allem aber ermahnt ſie andererſeits die Japaner zur Geduld und
Nachſicht Die Blätter weiſen darauf hin daß wenn Japan Frankreich
jetzt als kriegführende Macht behandeln würde ganz Europa in den Kampf
verwickelt werden müßte Die Japaner möchten alſo ihren an ſich zweifel
loſen Rechtsſtandpunkt lieber nicht zu energiſch vertreten

Aus Tokio wird unterm 8 Mai gemeldet Die Regierung iſt damit
beſchäftigt Pläne fertigzuſtellen nach denen in den von den Japanern
beſetzten Gebietsteilen der Mandſchurei die Miltitärverwaltung
durch eine Zir rrrg erſetzt werden ſoll Offiziere der Armee
bleiben nach wie vor an der Spitze der Verwaltung und ſollen durch
Zivilſachverſtändige und eine Zivilpolizeigewalt unterſtützt werden Man
erwartet daß General Kamio zum Verweſer von Liaotung ernanntwerden wird Die Verweſer für das Mandſchureigebiet ſind noch nicht be

ſtimmt Zur Deckung der Verwaltungskoſten ſollen ausreichende Steuern
erhoben werden

Die Petersb Telegr Ag meldet aus Godſiadan vom 4 d Mts
Auf der ganzen Front iſt eine lebhafte Bewegung feindlicher
Patrouillen bemerkbar Auf der rechten Flanke der Japaner nahmen
Infanterie und Kavallerie Sanligau Die Koſaken gingen unter dem
Druck der japaniſchen Reiterei und der Chunchuſen auf das linke Ufer des
Dunligoho zurück Chineſen behaupten beſtimmt daß eine größere
japaniſche Abteilung von der Küſte Koreas in der Richtung auf Kirin
vorgeht

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quelenangabe geſtattet

Halle 9 Mai
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Mittwoch den 10 Mai 1905 nachmittags 4 Uhr in

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Neubau eines Polizeigebäudes und Erwerb von Grundſtücken
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Durchreiſe Auf dem Wege von Gera nach Potsdam paſſiert
geſtern nachmittag 3 Uhr 34 Min die Kaiſerin unſeren Bahnhof Jhr
Majeſtät hatte hier 6 Minuten Aufenthalt

Ernennungen Der Gerichtsaſſeſſor Dr Fleiſchmann iſt zun
Amtsrichter hierſelbſt und der Gerichtsaſſeſſor Bertog zum Staatsanwal
in Beuthen Schl errnannt

Von der Univerſität Bei der hieſigen Univerſität ſind für das
Sommer Semeſter 1905 bis einſchließlich den 6 ds Mts neu eingeſchrieben
worden bei der theologiſchen Fakultät 88 bei der juriſtiſchen Fakultät 82
bei der mediziniſchen Fakultät 19 bei der philoſophiſchen Fakultät für alte
und neue Philologie und Geſchichte 89 für Mathematik und Naturwiſſen
ſchaften 30 für Chemie 3 für Cameralia 3 für Landwirtſchaft 30 für
Pharmazie 4 für Zahnheilkunde 7 ſonſtige 9 zuſammen 175 mithin Ge
ſammtzahl der neu eingeſchriebenen Studierenden 364 Auf Grund
ſeiner JnauguralDiſſertation Religion Schickſalsglaube Vorahnungen
Träume Geiſter und Rätſel in den engliſch ſchottiſchen Volksballaden er
hielt Herr Walter Jachde aus Frankfurt a O von der philoſophiſchen
Fakultät den Doktorgrad

Telegrammübermittelung durch Fernſprecher Es ſcheint
nicht allgemein bekannt zu ſein daß die Teilnehmer der Orts Fernſprech
einrichtung durch den Fernſprecher ſowohl Telegramme aufliefern als auch
ankommende ſich zuſprechen laſſen können Jm letzteren Falle werden die

wurde der Gegner mit einem Verluſt von mindeſtens 15 Toten in die jedoch die unzuverläſſigen ſyriſchen Bataillone die teilweiſe durch Auf Ausfertigungen der Telegramme nach dem Zuſprechen den TeilnehmernBerge öſtlich Ganams geworfen wo ſeine Spuren auseinanderlaufen j ſtändiſche entwaffnet wurden für Kampfoperationen unverwendbar ſind durch die Voſt noch zugeſandt Dieſe Einrichtung iſt nicht nur bequem

Wenn ich im Sattel bin dann möchte ich immer rufen
Was koſtet die Welt Reiten iſt nun einmal mein halbes
Leben verſicherte Lieſelotte fröhlich

Sie wandte ihre Schumbeika und ritt nun im Schritt
neben Hans Joachim durch den knoſpenden Frühlingswald
Sie verkehrte mit Hans Joachim ſtets wie mit einem guten
Kameraden

Nun verließen ſie den Wald und ritten zwiſchen den
Feldern auf denen das Winterkorn ſiegreich alle Nachtfröſte
überdauert dahin

Jhnen zur Rechten breitete ſich eine weite bis an den
Horizont reichende Fläche aus welche eben noch ſtellenweiſe
mit Waſſer bedeckt ein Wieſenterrain bildete welches das beſte
Heu der ganzen Gegend lieferte

Jm Frühjahr trat die Oſtſee über ihre Ufer und über
flutete die Niederung Jm Hochſommer erhoben ſich auf der
Ebene unzählige Heuſchober die erſt im Winter bei guter Bahn
abgeführt wurden

Und wenn anfangs April das Hochwaſſer dieſen Land
ſtreifen bedeckte ſo brachte es aus der See eine große Maſſe
Fiſche mit deren Fang dann eine Hauptbeſchäftigung der Land
bevölkerung bildete Ja das Fiſchen wurde zur Lebensfrage
denn die Strömlinge welche in einer Unzahl gefangen wurden
bildeten ein Hauptnahrungsmittel der Bauern

Zuweilen verirrten ſich auch fette Aale Brachſe Schleien
ſogar Lachſe in die Bucht welche das über ſeine Grenzen
getretene Meerwaſſer gebildet

Sie haben mir verſprochen Hans Joachim mich einmal
das hier übliche Fiſcheſtechen mit anſehen zu laſſen ſagte
Lieſelotte mit einem Blick über die braun und grün geſprenkelte
Fläche an deren fernem Saum der langſam zurückebbende
Waſſerſtreifen glänzte

Jch werde mein Verſprechen halten

Die erſten Aprilnächte ſind kalt

erwiderte Hans
Joachim obgleich das Fiſcheſtechen kein Sport für Damen iſt

rief Lieſelotte eifrig ich verſchmähe unter Umſtänden
auch nicht einen Schluck Kognak wenn es ſein muß

Hans Joachim lachte amüſiert
Aber ihm gefiel dieſe Art Lieſelottes ihre Neigung alle

Dinge die ihr neu und intereſſant waren kennen zu lernen
und zwar gründlich

Wollen wir ſehen meinte er bis zum nächſten Fiſche
ſtechen haben wir noch ein ganzes Jahr lang Zeit Eben iſt
nur noch der Strömlingsfang im Gange und der iſt ſehr
proſaiſch während die Fahrt auf den ſchmalen Booten bei
Fackelſchein mit gezückter Harpune den Fiſch bedrohend der vor
der roten Glut welche das Feuer ausſtrahlt wie hypnotiſiert
regunslos verharrt und ſo den Todesſtoß empfängt viel Poeſie
an ſich hat Aber wie geſagt es iſt noch Zeit bis dahin wo
ich mein Jhnen gegebenes Verſprechen einlöſen werde

Ja nickte Lieſelotte Sie haben recht Papa ſagte auch

Minute kann eine Aenderung in unſerem Leben hervorbringen

Joachim
Nur ein natürlicher Wer Mut und Willenskraft beſitzt

ſalsſchläge gewappunet in die Zukunft blicken

und willensſtark hielt in ihrem Plaudern fort
der Buddhismus vor

ſtillen Winkel kauern An einem ſchwarzen
ſich ſo ruhig wie möglich verhalten keine Reiſe unternehmen
keinen Kauf abſchließen c

Branntweinflaſche mit ſich um ſich zu wärmen
Die Fiſcher führen ſtets ihre

immer daß man nicht zu weit hinaus denken ſolle jede kommende

Eigentlich iſt das ein aufregender Gedanke nicht wahr Hans

wird nicht aufgeregt ſondern ruhig und gegen etwaige Schick
Jch halte Sie

für tapfer Lieſelotte törichte Furcht vor etwas Unbekauntem
das möglicherweiſe ſich ereignen dürfte grenzt an Aberglauben

Badmah glaubt an ſchwarze Tage fuhr Lieſelotte die
es als ganz ſelbſtverſtändlich anſah daß man ſie füx tapfer

Das ſchreibt
An ſolchen Tagen unternimmt Badmah

nur ſehr ungern etwas er würde am liebſten bis Sonnen
untergang wo der ſchwarze Tag zu Ende in irgendeinem

age ſoll man

Dieſe ſchwarzen Tage leiſten folglich der Jndolenz Vor
ſchub meinte Hans Joachim der immer voll Jntereſſe war

wenn Lieſelotte von fremdartigen Sitten und Gebräuchen welche
ſie an der Wolga kennen gelernt erzählte Das im Winkel
kauern hat dem Schickſal gegenüber entſchieden etwas Unter
würfiges Und das Schickſal fordert doch nicht ſelten gerade
an einem ſchwarzen alſo einem unheilvollen Tage unſere
ganze Widerſtandskraft unſere ganze Leiſtungsfähigkeit heraus

Jch weiß nicht ſagte Lieſelotte nach einer kleinen Pauſe
ob es recht iſt aber zuweilen habe ich doch Verſtändnis für

Badmahs Unbehagen an den ſchwarzen Tagen an welchen er
ſich am liebſten wie eine Schnecke in ihr Häuschen verkriechen
möchte Die Orientalen halten viel vom Kismet Und Sie
können doch nicht leugnen Hans Joachim daß eine gewiſſe
Wahrheit in dieſer Auffaſſung liegt

Sie ſind eine kleine Phantaſtin Lieſelotte und Jhr
Badmah mit ſeiner Theorie vom ſchwarzen Tag ſehr bei
nahe hätte ich geſagt töricht aber an überlieferten Ueber
zeugungen läßt ſich nicht rütteln wenigſtens nicht bei ſolchen
Naturmenſchen

Jch bin auch ein Naturmenſch rief Lieſelotte übermütig
in Freiheit dreſſiert wie Jhr Vater behauptet und wenn der

ſchwarze Tag einmal für mich da iſt und ich Luſt verſpüre
willenlos in einem Winkel zu kauern dann rufe ich Sie zu
Hilfe Hans Joachim Sie fahren mir gründlich durch den
Sinn Ja

Hans Joachim verſprach es lächelnd
Lieſelotte war doch noch ein großes Kind mit ihre

ſechzehn Jahren

Aber nun wollen wir antraben rief ſie Jch habe
nämlich ein bißchen Eile nach Hauſe zu kommen meine Muſik
ſtunde bei Mademoiſelle iſt bald fällig Unſer gewöhnlicher
Stundenplan iſt während der Hochzeitsvorbereitungen ganz über
den Haufen geworfen

Als ſie in den Hof ritten ſtand Eva vor dem Portal
Sie trug ein Koſtüm aus ſchwarzem Tuch und einer

großen Hut
Fortſetzung folgt
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Nr 705 Mittwoch GBettera Ttoeiger für Halle und den Saalkreis 10 Mai Seite 3ſondern erſpart auch Zeit namentlich iſt ſie für ſolche Teilnehmer von
Vorteil deren Wohnſtätte entfernt von dem Telegraphenamte liegt Die
Gebühren ſind verhältnismäßig gering denn es werden erhoben a bei
Aufgabe von Telegrammen neben der ſonſtigen Telegrammgebühr 1 Pfg
für jedes Wort unter Abrundung nach aufwärts auf eine durch 10 teilbare
Pfennigſumme mindeſtens 20 Pfg b bei Zuſtellung ankommender Tele
gramme ohne Rückſicht auf die Wortzahl 10 Pfg Die Gebühren zu a
werden nach Monatsſchluß von dem Teilnehmer durch Boten eingezogen
die Beträge zu b werden bei Zuſtellung der Briefe die die Telegramm
ausfertigungen enthalten in Form von Porto erhoben Die Aufgabe von
Telegrammen durch den Fernſprecher iſt an eine vorherige ſchriftliche An
meldung oder ſonſtige Förmlichkeit nicht gebunden dagegen werden an
kommende Telegramme nur auf ſchriftlichen Antrag welcher ſeitens der
Halleſchen Teilnehmer an das Telegraphenamt zu richten iſt zugeſprochen

Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten genehmigten in
ihrer geſtrigen geheimen Sitzung die definitive Anſtellung von zwei Polizei
ſergeanten und nahmen dann Kenntnis von der beabſichtigten Aufſtellung
eines anderen Poltzeiſergeanten Die Annahme eines Kapitals von
3000 Mk gegen Uebernahme der Verpflichtung zur Pflege und Unter
haltung von Erbbegräbniſſen und Reihengräbern auf dem Nordfriedhofe
ſowie eines Legats von 500 Mk zu Armenzwecken wurde genehmigt
Sodann wurde Herr Prokuriſt Minner zum Armenpfleger des 13 Ar
menbezirkes und Herr Kaufmann C Hinſche zum Armenpfleger des
21 Armenbezirks ſowie Herr Major a D Haupt zum Mitgliede für
den Gemeindeſteuerausſchuß gewählt

Neue Telegraphenlinie Die Kgl Ober Poſtdirektion in Hallegibt bekannt daß der Plan über die deelins einer unterirdiſchen
Telegraphenlinie an der Kreisſtraße von Nietleben nach Dölau bei dem
Kgl Poſtamt 2 in Halle öffentlich ausliege

Obſtbauliche Verſammlung Am Donnerstag den 11 d Mts
hält der Verband der Obſt und Gartenbau Vereine im Bezirke der Land
wirtſchaſtskammer für die Provinz Sachſen im Verwaltungsgebäude der
Landwirtſchaftskammer zu Halle a Kaiſerſtraße 7 ſeine Vertreter
verſammlung ab Beginn der Beratungen 10 Uhr Nach Erledigung des
Geſchäftlichen und Erſtattung eines kurzen Tätigkeitsberichtes wird eine
Beſchlußfaſſung über eine kleine Abänderung der Verbandsſatzungen die
zur Vereinigung der obſtbaulichen Kreisvertretungen mit den landwirt
ſchaftlichen nötig wird herbeigeführt werden Herr C Rapp Konſulent
für induſtrielle Obſtverwertung hat ſich bereit erklärt ein Referat zu er
ſtatten über Anſprüche der Obſtverwertungsinduſtrie bezüglich der Obſt
arten Obſtſorten und der Obſtverpackung Die geſchäftlichen Anbau und
Abnahme Vereinbarungen Wie können Obſtzüchter und Konſervenfabriken
zuſammenarbeiten und dabei ſeine umfaſſenden im Jn und Auslande
geſammelten Erfahrungen den Obſtzüchtern zur Verfügung zu ſtellen Der
Vortrag dieſes Herrn der u a der allbekannten großen Konſervenfabrik
Tangermünde als Direktor vorſtand dürfte den Obſtzüchtern umſo wert
voller ſein als gerade die vorjährige Obſternte gezeigt hat wie ſehr Obſt
kultur und Obſtverwertung auf einander angewieſen ſind Die Verſchieden
artigteit der Ware die dem Handel übergeben wird das raſche Uebergehen
vieler Früchte und die leider noch recht wenig gefeſtigten Gebräuche des
Obſthandels machen den Obſthandel zu einem Geſchäfte bei dem häufig
Differenzen zwiſchen Käufer und Verkäufer eintreten daher Herr Syndikus
Seriba in einem Vortrage Rechte und Pflichten des Obſtzüchters als
Verkäufer mehrere ſolcher Fälle vom juriſtiſchen Standpunkt aus erläutern
und den Obſtzüchtern Winke geben wird wie ſie allen Verwickelungen
von vornherein vorbeugen können Der provinzial ſächſiſche Obſtbau macht
erfreuliche Fortſchritte Wie ſehr es aber immer noch am Platze iſt ſeinen
weiteren Ausban zu fördern beweiſt ſchlagend die amtliche Statiſtik über
die diesjährige Obſteinfuhr während des Winters nach der im Dezember
1904 Januar Februar und März 1905 alſo nach der reichen vorjährigen
deutſchen Obſternte 89890 Doppelzentner ausländiſchen Obſtes mehr ein
geſührt worden ſind als in den entſprechenden Monaten nach der geringen
Obſternte des Jahres 1903 Herr Oekonomierat Garcke deſſen reges
Eintreten für die Förderung des Obſtbaues wohl jedem Jntereſſenten
unſerer Provinz bekannt iſt und der auf ſeinem eigenen Gute ausgedehnte
Obſtkulturen betreibt wird die Bedeutung des Obſtbaues als landwirt
ſchaftlicher Nebenbetrieb und Wie wir die Landwirte mehr als bisher
für den Obſtbau intereſſieren köunen darkegen

Lebens Penſions und Leibenrenten VBerſichernngs Ge
ſellſchaft Jonna Herrn Verſicherungs Mathematiker Karl Denicke
iſt Geſamtprokura im Sinne des S 16 der Geſellſchaftsſatzung erteilt Herr
Denicke iſt danach berechtigt den Schriftwechſel der Geſellſchaft zu zeichnen
und urkundliche Erklärungen im Verein mit einem Mitgliede der Direktion
für die Geſellſchaft rechtsverbindlich abzugeben

Zoologiſcher Garten Geſtern bis ſpät in den Abend hinein
herrſchte auf dem Dorfplatz der Jndier ein reges Leben von deſſen Be
trachtung man ſich nur ſchwer losreißen konnte Alles was Hände hatte
ſtopfte gleich nach der Ankunft die Strohſäcke dann bildeten ſich Einzel
Gruppen mit beſonderen Beſchäftigungen Hier trieben Knaben die Herde
winziger Eſel in den Stall dort fütterten einige Männer die zahlreichen
kleinen und großen Buckelochſen die Kornaks führten ihre Elefanten von
denen einer von ſehr bedeutender Größe iſt zur Tränke der Schulmeiſter
fertigte mit Hilfe einiger Handwerker mit größter Fixigkeit eine Reihe von
Schulbänken an die ja nicht modern aber jedenfalls einfacher und billiger
als unſere Rettig Bänke ſind noch andere ſchleppten Proviant herbei Eier
Semmeln Kaffee ſpäter Reis Hammelfleiſch und Kartoffeln und endlich
waren verſchiedene Männer und Frauen mit der Zubereitung der Speiſen
beſchäftigt während die luſtigen Guyaratis aus reinem Vergnügen ihre
Luftſprünge machten Morgen Mittwoch finden die beſonderen Vor
ſtellungen auf dem Schauſtellungsplatze um 4 und um Uhr ſtatt
das Konzert der 36er beginnt um 48 Uhr die Erhöhung des Eintritts
preiſes durch die Billetſteuer tritt alſo erſt um 28 Uhr in Kraft

Walpurgisfeſt des Harzklub Zweigvereins Halle a S
Verſchiedentlich geäußerten Wünſchen entſprechend hat der Feſtausſchuß die
Friſt zur Entnahme der Feſtkarten in der Hofmuſikalienhandlung
Reinhold Koch bis zum 11 d Mts mittags verlängert Es wird
nochmals betont daß der Zutritt zu den Feſträumen ausnahmslos nur
mit einer Feſtkarte geſtattet iſt Für Geſtellung von Straßenbahnwagen
zur Rückfahrt iſt Sorge getragen

Der Detailliſten Verband der Textil Kurz Galanteriewaren
und verw Branchen E hält heute Dienstag abends S Uhr im

Goldenen Schiffchen eine Monatsverſammlung ab Die Tagesordnung
enthält u Beſprechung über die vom Magiſtrat geforderte Anerkennungs
gebühr für Schaukäſten Wegen dieſes Punktes haben auch Nichtmitglieder
zu der Verſammlung Zutritt

Mietsjubilänum Mit dem heutigen Tage wohnt der penſionierte
Weichenſteller Herr Wilhelm Schwarz ſeit 30 Jahren ununterbrochen in
dem Regber ſchen Hauſe Pfännerhöhe 44

Deutſches Reichsgeſetz ſo lautet gewöhnlich die Ueberſchrift
der Reklamezettel gewiſſer Agenten ausländiſcher Banken die Mitgliede
für ſogen Serienlos Geſellſchaften werben Dieſe Agenten verſchweigen
durchaus die Bankfirmen für die ſie tätig ſind und befördern nur An

meldungen von Mitgliedern wie ſie auf Zetteln die gewöhnlich den Tages
zeitungen beigelegt werden angeben Jn den Reklameſchriften von Kon
kurrenten werden die Jnhaber dieſer ausländiſchen Serienlos Geſellſchaften
als geriebene Gauner die nicht einmal im Beſitze eines einzigen Serien
loſes ſeien und die Zahlungen ihrer Geſellſchafter in ihren Taſchen ver
ſchwinden ließen gekennzeichnet Man laſſe ſich nicht durch die in Aus
ſicht geſtellten Gewinne bei nur niederen Mitglieder Beiträgen von 5 oder
10 Mk verlocken den gewiſſenloſen Agenten und ihren Auftragebern in
die Hände zu fallen

Das Bürger Rettungs Jnſtitnt hält ſeine Monats Konferenz
Dientag den 16 ds Mts nachmittag 6 Uhr im Ratskeller Reſtaurant ab

Unfall Beim Verlaſſen eines Lokals ſtürzte geſtern abend der
Kaufmann P Weiſe auf der Alten Promenade ſo unglücklich daß er den
linken Unterſchenkel brach Der Verunglückte wurde mittels ſtädtiſchen
Krankenwagens in die chirurgiſche Klinik gebracht

Statiſtiſches Jm Monat April 1905 ſind in der Stadt Halle
416 Kinder als geboren angemeldet 211 männlichen und 205 weiblichen
Geſchlechts darunter 79 uneheliche Geburten 26 männliche u 28 weibliche
von hieſigen 12 männliche und 13 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 375 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion
katholiſcher
moſaſſcher

25 genuſchter JDiſſident
Als verſtorben ſind angenieldet 138 Perſonen männlichen und

122 weiblichen Geſchlechts 260 dazu 13 Todtgeburten 273
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 25 männlichen 27 weiblichen Geſchlechts

don 1 7 t 8 4265 8 6 7610 3 r 2 s11 16 4 g16 20 8 6x 21 80 7 431 40 9 n 9v0 16 5 z51 60 159 12 761 70 19 1971 80 8 11über 81 4 8unbekannt 1 1138 männlichen 122 weiblichen Geſchlechts
226 waren evangeliſcher 13 katholiſcher 2 moſaiſcher Konfeſſion
Diſſident ungetauft 19

60 weibliche ledig 59 männlicheEs waren 67 männliche
30 weibliche verheiratet 12 männliche 31 weibliche verwitwet

männliche 1 weibliche geſchieden
Geboren wurden 416 Todesfälle waren 273 mithin 143 Geburten

mehr als Todesfälle
Ehen wurden 225 geſchloſſen

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 9 Mai Wolff s Bur Die Berliner Morgen

blätter feiern in ſchwung vollen Artikeln und Gedichten das Ge
dächtnis Friedrich von Schillers und bringen vielfach beſondere Schiller
feſtbeilagen ſchildern ausführlich die Feiern mit denen die allgemeine
Berliner Schillerfeier geſtern glänzend begonnen hat und bringen zahl
reiche Berichte über Schillerfeiern im Jnland und Ausland

Berlin 9 Mai Wolff s Bur Telegramm aus Windhoek
Militär Bäcker Emil Hamel geboren am 4 3 82 zu Grundmühhle früher
bei der Militär Bäckerabteilung in Königsberg i Pr am 5 Mai 1905
im Lazarett Windhoek an Typhus geſtorben

Fulda 9 Mai Wolff s Bur Der Beginn der preußiſchen
Biſchofskonferenz iſt auf den 5 Juni feſtgeſetzt worden den Vorſitz
wird Kardinal Fürſtbiſchof Kopp führen

München 9 Mai Wolffs Bur Jm Prozeß gegen das Ehe
paar Huber das beſchuldigt war am 1 September v Jrs die Aus
hilfskellnerin Centa Falſch ermordet und die Leiche in ein Dickicht bei
Holzapfelkreut verſchleppt zu haben wurde geſtern nach ſiebentägiger Ver

handlung vor dem Schwurgericht das Urteil verkündet Johann Huber
wurde wegen Mordes zum Tode deſſen Ehefrau Betty Huber wegen
Beihilfe zu 10 Jahren Zuchthaus verurteilt

Straßburg Elſ 9 Mai Wolff s Bur Geſtern abend 8 Uhr
fand beim Kaiſer Tafel zu 50 Gedecken ſtatt zu der der Statthalter
die Generalität der Staatsſekretär von Köller die Unterſtaatsſekretäre
die Spitzen der Zivilbehörden Biſchof Dr Fritzen Weihbiſchof Zorn von

Bulach der Präſident des Ober Konſiſtoriums der Rektor der Univerſität
Bürgermeiſter Back das Präſidium des Landesausſchuſſes der Architekt
Ebhardt Baron Geymüller und Mitglieder des Staatsrats geladen waren

Karlsbad 9 Mai Wolff s Bur Jn der geſtern abgehaltenen
Feſtſitzung bewilligten die Karlsbader Stadtverordneten 5000 Kronen
als Grundkapital für ein Schillerdenkmal Weitere 5000 Kronen
hierfür wurden von der Karlsbader Sparkaſſe geſtiftet

Wien 9 Mai Wolff s Bur Die Neue Freie Preſſe meldet
aus Graz Vom Grat des Floetzſteins in der Hochſchwabgruppe ſtürzten
vorgeſtern wahrſcheinlich infolge einer Schneerutſchung der außerordentliche

Profeſſor des Kirchenrechts Wolf Edler von Glanvell der Dozent
der Nationalökonomie Petritſch beide an der Univerſität Graz und der
Landesbeamte Stopper ab Alle drei wurden als Leichen im Floetztal
gefunden

Petersburg 9 Mai Pet Telegr Ag Die Stadt Chenpiny
im Gouvernement Kjelze iſt durch eine Feuersbrunſt heimgeſucht worden

die mehr als 120 Häuſer in Aſche gelegt hat Aus Tiflis wird ge
meldet Als Militär in Jſchemeti Kreis Schorapau zwei Perſonen wegen
Mordverſuchs verhaftete wurde es von der Bevölkerung angegriffen Die

Truppen töteten und verwundeten etwa 20 der Angreifer
Moskau 9 Mai Wolffs Bur Der Semſtwokongreß ſprach

ſich in ſeiner geſtrigen Sitzung mit 127 gegen 8 Stimmen für das all

gemeine Stimmrecht mit 87 gegen 49 Stimmen für direkte Wahlen und
mit 107 gegen 29 Stimmen für die Bildung zweier Kammern aus

London 9 Mat Laff Bur Der japaniſche Geſandte
Baron Hayaſhi äußerte ſich in einer Unterredung die infolge der Unter
ſtützung Roſchdjeſtwenskys durch Frankreich geſchaffene Lage ſei
zweifellos ernſt Verhandlungen darüber ſeien in Paris im Gange Er
hoffe eine Störung der freundlichen Beziehungen zwiſchen Japan und
Frankreich werde abgewendet werden Aus den ihm zur Verfügung
ſtehenden Jnformationen gehe klar hervor daß die Dinge tatſächtich ſo
liegen wie ſie der Hongkonger Korreſondent des Bureau Laffan ſchilderte

Loudon 9 Mai Meldung des B Der Globe erklärt
in einem Artikel über die franzöſiſch japaniſche Kriſe der Welt
friede ſei ſeit Ausbruch des Krieges nie ſo unmittelbar bedroht
geweſen wie jetzt Frankreich dürfe nicht geſtattet werden das engliſch
japaniſche Bündnis als belanglos zu behandeln Es ſei daher an der
Zeit daß die britiſche Regierung das Volk über die Lage ins Vertrauen
ziehe Dieſelbe ſei zu ernſt um Ungewißheit über Englands Haltung
walten zu laſſen

Kaneg 9 Mai Reut Bur Jn dem Dorfe Melidoni Bezirk
Rethymno hatte der Chef des Revolutionskomitees Birakis die
Gendarmen eingeſchloſſen und entwaffnet Er ſtellte ihnen frei ſich
entweder den Aufſtändiſchen anzuſchließen oder frei in die Stadt zurück
zukehren Eine Anzahl der Gendarmen entſchloß ſich zu den Auf
ſtändiſchen überzugehen

Kapftadt 9 Mai Laff Bur Morenga ſoll einer aus
Deutſch Südweſtafrika hierhergelangten allerdings unbeſtätigten
Meldung zufolge die deutſchen Truppen geſchlagen haben die
große Vorräte und Munition verloren haben ſollen Man
rechnet damit daß Morenga und Morris Witboi den nach Keetmanshoop
unterwegs befindlichen Konvoi angreifen

Saigon 9 Mai Ag Hav Das ruſſiſche Ambulanzſchiff
Koſtroma iſt hier eingetroffen woraus man ſchließt daß das Geſchwader
Nebogatows nahe ſei Sechzehn Transportſchiffe befinden ſich auf der
Höhe des Cap St Jaques Das Geſchwader Roſchdjeſtwenskys ſoll
ſich wie verlautet auf der Höhe der Küſte von Annam befinden

Saigon 9 Mai Ag Hav Das Geſchwader Roſchdjeſt
wenskys das ſich von der Hon Kohe Bucht aus nach Süden begeben
hatte wurde von dem Beobachtungsdienſt des Admirals Jonquidres bei
einer benachbarten Bucht geſehen Roſchdjeſtwensky erklärte alsbald Anker

aufgehen zu wollen

Tokio 9 Mai Meldung des B Anläßlich der Ab
reiſe des Prinzen Karl Anton von Hohenzollern weiſt Jhſihi von
neuem darauf hin wie viel Japan Deutſchland um die Reorganiſation
der japaniſchen Armee ſchulde Als der Krieg ausbrach wäre es der
natürliche Wunſch des Heeres geweſen im blutigen Waffengange zu be
weiſen daß es ſeiner Lehrer würdig ſei Nicht nur die Armee ſondern

das ganze Volk habe mit Freude und Dankbarkeit die An
weſenheit des Prinzen empfunden welcher während mehrerer harter
Monate in der Mandſchurei den Operationen der Truppen gefolgt ſei
Der Prinz ſo hofft man wird von dem Geſehenen die beſten Eindrücke
mit nach Hauſe nehmen

WViehmänkte
sohlachtvſehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle am 8 Mai 1905

Preise t 50 Kilogr a Lobend b Sohlachtgewient

Aufgetrieben waren I qQnai II Qnat III Qual cz ss 231a b a v a v e 2 a

64 Rinder

davon s Oohren, 57 34 33 s5 Färsen 35 33 31 s34 Kiuhe 322 31 27 J s19 Bnllen 35 33 2921 kälhber 685 42 Z 38 21124 Hammol Schate 33 31 S 26 124281 Schweine davon S281 I andschweinse S 66 65 63Ungarisehoe H
Ausgesuehte Posten über Notiz Der Geschäftsgang war mittelmüässig

Bsarioht aus ger Landwirtschatts kammer fur die Provinz Sachsen ber tat
säohieh erzielte Getreideoreise am 8 Mai 1905

Preis pro 100 kg in Mark
Kreis

Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen
e e n e e es

Aschersleten 160,509 16 90 14,30 14 50 15 00 16 80 15 00 15,80 18 22
Halberstadt 16,00 16,50 S 15,50 16,90 15,00 15,40 15,30 17,00

Stendal S 2 SJerichow 1 16,80 17,00 18,80 14,20 15 17 15

Bitterfeld S e S SDelitzsech

Torgau 17 00 17 30 18 30 18 50 15,80 16 00 SS8echweinita 16 20 16,80 13,80 14,30 S 14,00 14550 26 28Jaalkreis 17 ,00 17 20 14 10 14,40 16 17 14,50 15,40 16,80 17,50
Mersebur 16,50 17,50 13,80 14,50 14,50 17,50 14,50 16,00 19 28
Weissenfols 14 50 17 20 13,60 14 20 1517 14,20 15 00 S
Nanmburg 16,00 16,80 13,20 14,00 16 17 14 00 14 80 18 20Manstf Geb Kreis 14,00 16,50 12,00 14,80 12,50 17,50 12 00 15,50 24 26

AManst Seekreis S S S S SQuerfurt S S S

Bernburg 14 18 14 ,00 14 20 14 20 14,00 15,20 17 18
Langensalza SNordhauszen 16,40 16,80 14,00 14,580 15 17 15,00 15,20 a

Rot ist die Liebel e eherot iſt auch das Band
an welchem die Packung von Luhns Waſch Extrakt erkannt wird Dies
ſei allen Hausfrauen mitgeteilt die es noch nicht wiſſen ſollten Luhns
Waſch Extrakt mit Rotband hat ſich ſeit über 10 Jahren allerbeſtens
beim Waſchen Putzen und Abſeifen bewährt und iſt deshalb heute in
jedem maßgebenden Geſchäft zu haben Verſuchen auch Sie bitt
Luhn s jetzt beim Hausputz es wird Jhnen Freude machen

lebte Sommer e
Doliennes und Panamas

Kleiderleinen halbklar und dicht
Zephyrs und Organdys

Bedruckte Satin Poulards mit
Seidenglanz

Breite 70 75 cm
das Meter Mk 20 bis

Breite 70 80 cm
das Meter Mk 70 bis

Breite 70 80 em
das Meter Mk 1,30 bis

Breite 110 120 cm 50
das Meter 50 bis

50 Pfg

50

70
Prinzen Stoffe

HDlvasser Woll Mousselines

Bedruckte Piqués und Cadetts
Waschseide für Blusen

grosso Sortimente
neuer Muster

Weise und erème Rips Pigués

Breite 76 80 cm
das Meter Mk 75 bis
Breite 65 80 cm
das Meter AMK 60 bis

80
60

Breite 45 80 cm MK 00 bis 80 Pfg

Breite 70,80 cmdas Meter Mk 80 bis 55 Pfg

Breite 80 85 cmdas Meter M 70 bis 40 g

3 5 Leipzigerstreddy Pömnicke
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Dette 4 wrrrrwoch
Möbelfabrik und
er ſieht ſein großes Lager ſelbſtgefertigter

weneral Anzeiger ſur Halle und den Saalkreis

Magazin Bernh Grunwalch Katfhiausſtr 2öbel Spiegel und Polsterwaren zu reellen denkbar billigſten Preiſen unter langfähriger re

Komplette Wohnungs Einrichtungen

Nr 10910 M

als Salons Woln Speiſe Herren u Schlafzimmer Kücheneinrichtungen in hochmodernen Neuheiten und allen gangbaren Holzarten ſtets in überraſchend reicher Auswahl in meinen großen hellen Möbel
ſälen in einfacher ſowie reichſter Ausführung aufgeſtellt Die Beſichtigung ſtelle ich dem geehrten Publikum ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern anheim Zeichnungen Koſtenanſchläge und Aufſtellungen bereit

Lieferung durch eigene Geſpanne frei Hauswilligſt und koſtenlos ohne welche Verpflichtung
Bern Grunmwalaci Tiſchlermeiſter Rathausfſtr 2 neben dem SparkaſenGebäude u Bauer s BrauereiTelephonruf Nr 759

a Tempo
heißt das moderne Fahrrad in ſeiner höchſten Vollendung Patentiertes Lager mit
Schneckenrad Regulierung Leichter Gang große Dauerhaftigkeit vereinen ſich in dem

Temporad
der Mindener Fahrrad werke von Hoppe Homann

Generalvertreter P Hagemann Halle a Gommergaſſe 2
Man e ſich durch Beſichtigung meines Lager

Adolf Sternfoia be ſie gſerare
gehörige Warenlager enthaltendLeinen u Baumwollwaren Haushaſt u Leibwäsche Bettfedern Bettstellen u fertige

Betten abgeschätzt auf 26951,67 Mk ausſchließlich der Ladeneinrichtung beabſichtige ich im
ganzen zu verkaufen Verſchloſſene Angebote ſind nebſt einer Bietungsſicherheit von 2500 M an den unterzeichneten
Konkursverwalter in deſſen Geſchäftszimmer Wilhelmſtr 4 bis zum 16 Mai er abz ugeben Die Beſichtigr mng des
Lagers ſteht Kaufluſtigen am 15 und 16 Mai cr von 12 und 6 Uhr im Laden Gr ülrichftraße 21 frei
wo Taxe und Verkaufsbedingungen ausliegen

Friedrich ar

d bobſ brunoborg
Geiststr 41 Halle a S Ffernspr 2096SDrämiiert Gartenbau useung Halle a 5 1822

mit Silberner Medaille u Ehrendiplom
empfehlen in 15 verschiedenen AusführungenGarten Balkon Möbel

Das zur Konkursmaſſe
des Kaufmanns

Eiſen mit olebelng

Champfon FIöbbel
mit und ohne Nickelbeſchlag

Rolhr Föhbel
wetterfeſt geſtrichenv atenrolz

FIö el
aus entborkten Eichenäſten s S Smee Gartenm Zeite oNsenutawanae Zelt Ränlce

Rasen Hähmaschinen Rasensprenger Blumenmnspritzen

m Stoſf
bezug

ennklappetante
mit und ohne Armlehne

Feldstühle Triumphstühle
mit und ohne Armlehne

Patent Triumph Automaten
Fflanzenkübel

S in hell und antiker Eiche Nußbaum Farbe
mit Ring und bronzierten Beſchlägen

D x
G

Masche Fabrſk 5 Frite Toell
Leipzigerſtraße 53 I Etage

Spott billig Spott billigSpott billig
Teilweiſe unter TaxeS

S verkaufe ich die ans der Konkursmaſſe herſtammenden Waren um ſchleunigſt damit zu räumen
t Nachthemden Taghemden Beinkleider Jacken Frisiermäntel

Weisse Unterröcke AnstandsröckeS

e Handtücher Tischtücher Schürzen Stickereien Taschentiicher etc
S Serviteurs Kragen Oberhemdeneinsätzee n jeder Art v z mt r c S S e e S ee e 48 xe r e g ee Bl h

n e
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Termnnig
für ren Fahrrä,der

W welche selt Jahren einen Weltruf geniessen
de Bisheriger Versand 450,000

W NMaumann Dresden
Vertret ter Boom

Gr Steinstrasse 69

z e

re ünſtt Nen Karlsbdr Mayler d w jed Int ter Jn der
eſſent m r und Ausf Broſch grat u fr

Zuckerkranke Magen
cbige Leber Nieren Blaſen

können jederz ohne beſ Diät oh Berufsſtör
geſgende mit überraſchend ſichere m E rfolge eine

h giibih vornehmen Seit 12Uru Karlsbader Mühibrunn Jahren haben wir
mit EmpfehlungvielerAerzte nach Tauſenden zählende Erfolge nachweisbar aufzuweiſen

Mineralw Fabr Berlin Dresdenerſtr 78Dr Meishroc Sehindler Z b 10 c 30 e b b i

Ver ſuche h S
Sie

e tte einmalFeine
an en
Verſtopfung

a nutHaushur S kündl

bis Ende Juli

r

2 r
Kinder Poliklinik

am Franzoſenweg wird vom 17 Mai ab

Karl Hildebrancd Thüringerſtr 26

Zähne von Le Mk an

Beſichtigung ohne und Celtzahiing geſtattet

Briketts a nen a ehe

l Bilfigste Berzugsequellevorzüglicher
in und aus ländischer Natur

ff Champagner
LiKöreecht Jam Rum Kognak ärax

Bowlenweine
Bowlensekte

S Samcdler
Poststr 1 Ecke Leipzigerstr

Bücher aller Art werd gut u billig geb
Offert unt H 3758 an die Exp d Bl

65 Pfg frei Gelaß

Plomben von 1 Mk an Reparaturen von 1 A anVmnrhbeitten gehlechter Gebisse pro Zahn von 1 Mk an
Vorarbeiten zum Rinsetzen künstlicher Zähne Kkostenlos

Prämiüiert Berlin 1904 Ehrenkreuz Goldene Medaille

Zahn Atelier Leipzigerstrasse 43

Von Freitag den 12 d Mts J
habe ich einen frisehen Transport
bester belgischer Arbeitspferde

leichten und ſchweren Schlagesofferier ſolche zu ſoliden Preiſen

anie a Chr Körber

jeden Mittwoch u Sonnabend
nachmittag von 5 Uhr

unentgeltliß geimpft

C 25
Dienstag den 9 d Mts trifft eine große Kuswahl prima

Zelgische Arbeitspferde
bei uns einGebrüäer Britting Gerbſtedt

Telephon 30

Sie kaufen
keinen fertigen Anzug Meine Preise für

Anzüge und Paletots ma

konkurrenzlos
I Verlangen Sie meine Muster

Reelle Stoffe Grösste Auswahl

Garantie für vorzüglichen Sitz
W W

sind

Ernst Kirsceh
trüher 9 Jahre Zuschneider hier am Platze

20 Mittelstrasse 20 an der Gr Steinstrasse

Nur Karl Koch s
Naàährzwieback

kommt ſeiner Zuſammenſetzung u Wirkung
nach der Muttermilch gleich wirkt ernährend
und gedeihlich macht alle Verdauungs
ſtörungen unmöglich man gebe daher
den Kindern wenn ſie gedeihen ſollen

De nur W
Karl Koch s

Maàährzwiehba cd haben in 107 20 30 u 60 Pfg Tüten in den Apotheken Drogerien Kolo

nialwarenhandlungen und den bekannten VerkaufsſtellenPugonloss Lugino Wand

D R Patente 132334 u 139062
Behördlich als fenerfeſt anerkannt freitragend riſſefrei nagelfeſt ſchallſicher
Ueberall zu verwenden ſpeziell in Wohnhänuſern Hotels Krankenhäuſern

Schulen c Jm letzten Jahre über

2 FällIä2 Fhüllionenm mm
Referenzen Vorzügliche Exiſtenz

in Deutſchland ausgeführt
Prima

Das Alleinausführungsrecht für den Bezirk Halle a S und Umgebung zu über
tragen nur durch den alleinigen Lizenzvergeber

Gustav Kraenkel Cöln

Schneider
meister

Die Direktion der Kinder Poliklinik Alleiniger Fabrikant für den Reg Bez Cöln
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